39 Superterritorium Feldlerche


Superterritorium Feldlerche – Punkteliste für die Leitungsperson

Gelbe Karten: Artgenossen und andere Feldlerchen

Keine Rivalen im Gebiet, dafür Feldlerchen vom anderen Geschlecht in der Region

3

Keine Rivalen im Gebiet, aber auch keine Feldlerchen vom anderen Geschlecht im Gebiet
2

Rivalen im Gebiet und keine Feldlerchen vom anderen Geschlecht 
 


1

Nur noch vereinzelte singende Feldlerchen in der Region 




1

Grüne Karten: Nahrung Feldlerchen

Viele Insekten und Kleintiere, auch viele Sämereien im Revier




3

Viele Pflanzensamen und Insekten in der Nähe bei Brachen oder auf Wiesen


2

Wenig Pflanzensamen und wenige Insekten, Schnecken und andere Kleintiere im Gebiet
1

Nur Kulturpflanzen ohne Pflanzensamen, wenige Kleintiere im Gebiet und Umgebung

0

Blaue Karten: Lebensraum Feldlerche

Offene Landschaft mit vielen Buntbrachen und extensiv genutzten Wiesen, steppenähnlich
3

Ackerlandschaft mit vielen Brachen, aber auch Hecken und extensiv genutzten Wiesen

2

Landwirtschaft mit vielen Tätigkeiten auf den Feldern, wenig extensive Flächen, aber Wiesen
1

Intensivlandwirtschaft mit schnell wachsenden Kulturen





1

Rote Karten: Bonus oder Gefahren und Probleme

Offene Landschaft, langsam wachsende Getreidesorten auf den Feldern


1

Offene Weide mit Kühen, kaum Leute oder Hunde auf der Fläche



1

Alpweiden mit Kühen und abwechslungsreicher, offener Weide und Kleinsträuchern

1

Ackerflächen, die gerade so ab April offen sind und langsam wachsendes Getreide

1

Viele Hecken und Bäume überall, in denen viele Krähen und Elstern nisten


-1

Städtisches Gebiet mit wenig Parks, Gärten und Grünanlagen




-2

Intensiv genutzte Landflächen, alle paar Wochen fahren Traktoren übers Feld


-2

Viele Füchse im Gebiet, auch Hauskatzen und andere Räuber




-2

Viele Lerchen werden auf dem Vogelzug gefangen oder abgeschossen (Mittelmeerländer)
-2

Grosse Landschaften sind mit Fabriken, Strassen, Häusern und anderen Gebäuden überbaut
-2

Gelbe Karten

	Keine Rivalen im Gebiet, dafür Feldlerchen vom anderen Geschlecht in der Region

	Keine Rivalen im Gebiet, aber auch keine Feldlerchen vom anderen Geschlecht im Gebiet

	Rivalen im Gebiet und keine Feldlerchen vom anderen Geschlecht

	Nur noch vereinzelte singende Feldlerchen in der Region



Grüne Karten

	Viele Insekten und Kleintiere, auch viele Sämereien im Revier


	Viele Pflanzensamen und Insekten in der Nähe bei Brachen oder auf Wiesen

	Kaum Pflanzensamen und wenige Insekten, Schnecken und andere Kleintiere im Gebiet

	Nur Kulturpflanzen ohne Samen, wenige Kleintiere im Gebiet und seiner Umgebung


Blaue Karten

	Offene Landschaft mit vielen Buntbrachen und extensiv genutzten Wiesen, steppenähnlich

	Ackerlandschaft mit vielen Brachen, aber auch Hecken und extensiv genutzten Wiesen

	Landwirtschaft mit vielen Tätigkeiten auf den Feldern, wenig extensive Flächen, aber Wiesen

	Intensivlandwirtschaft mit schnell wachsenden Kulturen



Rote Karten

	Offene Landschaft, langsam wachsende Getreidesorten auf den Feldern

	Offene Weide mit Kühen, kaum Leute oder Hunde auf der Fläche


	Alpweiden mit Kühen und abwechslungsreicher, offener Weide und Kleinsträuchern

	Ackerflächen, die gerade so ab April offen sind und langsam wachsendes Getreide

	Viele Hecken und Bäume überall, wo viele Krähen und Elstern nisten



	Städtisches Gebiet mit wenig Parks, Gärten und Grünanlagen


	Intensiv genutzte Landflächen, alle paar Wochen fahren Traktoren übers Feld

	Viele Füchse im Gebiet, auch Hauskatzen und andere Räuber


	Viele Lerchen werden auf dem Vogelzug gefangen oder abgeschossen (Mittelmeerländer)

	Grosse Landschaften sind mit Fabriken, Strassen, Häusern und anderen Gebäuden überbaut
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